
Vor allem den Kindern wurde beim Jubiläumsfest zur Saisoneröff-
nung im Freizeitbad Grasleben einiges geboten.
 � Foto: privat (Samtgemeinde Grasleben) 

derschaft nahmen noch mehr Personen teil als im vergangenen Jahr, 
insgesamt waren es 159. Den erste Platz belegte Thomas Glöß von 
der SG Ahmstorf mit einem Teiler von 4,2. Den zweiten Platz errang 
Willy Bewersdorff vom SV Barmke mit einem Teiler von 7,8 und den 
dritten Platz belegte Patrick Ostendorp vom SV Papenrode mit ei-
nem Teiler von 8,6. Beim Kleinkaliber-Zusatzschießen mit Teiler-
weirtung belegte Karsten Schühlein den ersten Platz mit einem 
Zwölfter-Teiler. Zweite wurde Nadine Gadziecki mit einem 70er Tei-
ler und Dritter Rainer Jasper mit einem 73er Teiler. Über den Erfolg 
und den gelungenen Abend freuten sich (von links) Patrick Osten-
dorp, Thomas Glöß, der Vorsitzende Rolf Hennig und Willy Bewers-
dorff. � Foto: privat 

Treue und Beständigkeit
Führungstrio des TSV Grasleben wurde wiedergewählt  

Grasleben. Die Ehrung verdien-
ter Mitglieder war ein Highlight 
der Hauptversammlung des TSV 
Grasleben. 
Besondere Anerkennung galt Pe-
ter Ebering, der auf 75 Jahre 
Vereinszugehörigkeit zurück-
blickt und zusätzlich für sein 
44-jähriges Engagement in der 
Vorstandsarbeit gewürdigt wur-
de. 
Für ihre 70-jährige Mitglied-
schaft wurden Hubert Berner, 
Karl-Ernst Hauptmann und 
Joachim Zibirre geehrt, während 
Roland Gerdum für 60 Jahre 
Treue von Vorstandsmitglied Mi-
chael Kopischke ausgezeichnet 
wurde.  
In Abwesenheit galt der Dank 
zudem  Norbert Schramm, der 

dem TSV seit sechs Jahrzehnten 
angehört. 
Martin Bogowsky und Simon 
Werner erhielten als „stille 
Stars“ eine besondere Anerken-
nung für ihren unermüdlichen 
Einsatz bei der Instandhaltung 
des Fitnessraumes. 
Neben der Vereinstreue standen 
die sportlichen Leistungen im 
Fokus: Im vergangenen Jahr 
wurden 60 Sportabzeichen ab-
gelegt. 
Personell bleibt der Verein auf 
Kurs: Die Mitglieder sprachen 
dem bewährten Führungstrio, 
bestehend aus Dr. Dirk Jaeger, 
und Michael Kopischke, erneut 
ihr Vertrauen aus: Alle drei wur-
den einstimmig für weitere zwei 
Jahre gewählt.

Passend zum Jubiläum erscheint ein Bildband
Das Freizeitbad in Grasleben feierte seinen 100. Geburtstag zur Saisoneröffnung mit einem großen Familienfest

(kat) Grasleben. Mit einer emo-
tionalen Laudatio auf die „alte 
Dame Freizeitbad Grasleben“ 
und dem üblichen Sprung ins 
Salzwasser eröffnete Samtge-
meindebürgermeister Gero Jan-
ze offiziell die Jubiläumssaison 
zum 100-jährigen Bestehen des 
Graslebener Freibades. 
Gemeinsam mit Maik Siemann 
und Sascha Niess sprang Janze 
vom Steg ins Wasser und gab 
damit den Startschuss für ein 
großes Familienfest. 
Nach Schätzungen der Badlei-
tung passierten rund 1.500 Be-
sucherinnen und Besucher im 
Laufe des Tages kostenlos die 
Tore des Bades. Bis in die Abend-
stunden herrschte reger Betrieb.
Vor allem den Kindern wurde 
einiges geboten. Das Spielmobil 
des JFBZ Helmstedt mit Kinder-
schminken, der Kletterturm so-
wie das Mini-Sportabzeichen 

des Kreissportbundes mit Byrgit 
Grudke sorgten für strahlende 
Gesichter. 
Viele Kinder verließen das Bad 
später mit kleinen Geschenken 
und Gewinnen. Denn wer an den 
fünf Mitmachstationen alle 
Stempel gesammelt hatte, konn-
te sich hochwertige Preise si-
chern: unter anderem Retouren, 
die kostenlos vom Amazon-
Standort in Barmke zur Verfü-
gung gestellt worden waren. 
Zahlreiche weitere Souvenirs 
und Geschenke wurden ermög-
licht, insbesondere durch einen 
großen Betrag der Firma Sport-
Thieme. Auch die Ausgabe von 
mehr als 1.500 Trinkpäckchen 
kam hervorragend an.
Großen Zuspruch erhielt der 
Malwettbewerb für Kinder im 
Alter von zwei bis neun Jahren. 
Die Gewinner wurden von den 
Landratskandidaten Torsten 

Wendt, Malte Schneider und 
Martin Klein als Jury ausgewählt. 
Für musikalische Stimmung 
sorgte DJ Sven Rothmann mit ei-
nem mit Hilfe künstlicher Intelli-
genz produzierten Jubiläumslied 
auf das Freizeitbad.
Im Foyer hatte Harald Bendler 
eine Ausstellung mit zahlreichen 
Exponaten aus 100 Jahren Frei-
badgeschichte vorbereitet. Apro-
pos Geschichte: Passend zum Ju-
biläum erscheint in Kürze ein 
umfangreicher Jubiläumsbild-
band zum Freizeitbad Grasleben. 
Den entscheidenden Anstoß für 
die Feierlichkeiten gab Peter Do-
rendorf, der 1957 selbst am Aus-
bau des Freibades mitgewirkt 
hatte.
Der Förderverein der katholi-
schen Kindertagesstätte St. Nor-
bert verkaufte Waffeln.
Einen kleinen Wermutstropfen 
gab es am Abend: In einem Bei-
trag des NDR in der Sendung 
„Hallo Niedersachsen“ wurde er-
wähnt, es würde im Bad nach 
Chlor riechen. 
Tatsächlich arbeitet das Freizeit-
bad Grasleben - wie Kreishelm-
stedter zweifelsohne wissen 
werden - jedoch mit moderner 
Salzelektrolyse und gehört da-
mit zu den wenigen Bädern 
Norddeutschlands, die ohne 
klassische Chlorreinigung be-
trieben werden. Kurze Zeit spä-
ter kündigte der NDR einen Bei-
trag zur Klarstellung an.
Neben Janze sprach auch Veroni-
ka Bode für den Förderverein 
Freizeitbad Grasleben ein kurzes 

Grußwort. Am Ende blieb vor 
allem der Eindruck eines rund-
um gelungenen Jubiläumstages 
bei bestem Sommerwetter.


